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Nr. 86/2001 
 
Kiel, Dienstag, 13. März 2001 
 
Tierschutz/Pelztierhaltung 
 
Heiner Garg: Wieselflinkes Mundwerk – aber lahm wie 
eine Schnecke 
 
Zur Ankündigung des Umweltministers, die „Pelztierhaltung kritisch 
hinterfragen zu wollen“, sagte der tierschutzpolitische Sprecher der 
F.D.P.-Landtagsfraktion, Dr. Heiner Garg: 
 
„Statt seine Kollegin Renate Künast zu einer Tasse Tee zu bitten, um mit 
ihr über die Notwendigkeit der Pelztierhaltung zu plaudern, soll der 
Umweltminister endlich handeln.  
 
Hessen und Bayern haben längst mit schärferen Haltungsverordnungen 
auf die tierquälerische Haltung von Pelztieren reagiert. Die Haltung von 
Nerzen in Drahtkäfigen ist nicht bloß ‚höchst bedenklich‘ sie ist unter 
Tierschutzgesichtpunkten völlig inakzeptabel und daher schleunigst zu 
verbieten.  
 
Wenn sich Klaus Müller dazu durchringt, Zucht und Haltung von Tieren 
zur Pelzgewinnung nach dem Vorbild der Niederlande und 
Großbritanniens zu verbieten, kann er mit meiner vollen Unterstützung 
rechnen, so Garg. 
 
Verbale Lippenbekenntnisse zum Tierschutz reichen hierzu aber nicht 
aus! Minister Müller hat seit seinem Amtsantritt noch keine Hand für den 
Tierschutz gerührt.  
 
Fazit: Wieselflinkes Mundwerk und ansonsten lahm wie eine 
Schnecke.“ 
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